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   Sitzungsvorlage DS 2008/372 
   Ortsverwaltung Eschach 

Herr Hans-Jürgen Münz 
(Stand: 18.09.2008) 

Ortschaftsrat Eschach 
öffentlich am 23.09.2008  
 

  Mitwirkung: 
 
 
 
Aktenzeichen:  

 
 

Sanierung der Fußgängerbrücke über die B30 bei Weingartshof 
- Vergabebeschluss 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ortschaftsrat stimmt der von der Verwaltung vorgenommenen Verfahrensweise für 
die freihändige Vergabe an die Firma Peter Maier Leichtbau GmbH in Singen zu. 
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1. Sachverhalt: 
 
Der Sachbeschluss für die Sanierung des B 30-Steges wurde vom OR  
Eschach am 27.05.2008 gefasst. Die Verwaltung wurde hierbei ermächtigt, die 
Arbeiten für die Neuerstellung des Steges an die günstigste Bieterin zu verge-
ben. 
 
Die Submission am 5. August 2008 ergab ein Ergebnis, bei dem das übliche 
Vergabemuster nicht durchgeführt werden konnte. 
Eine nachträgliche Besprechung beim Rechnungsprüfungsamt Ravensburg 
ergab folgenden Sachverhalt (Auszug aus dem Aktenvermerk vom 15.08.08): 
 
Brückenbauwerk B 30/Überführung bei RV-Weingartshof 
hier: Submission und Arbeitsvergabe 
 
Besprechung mit Fr. Krauß-Ostertag (RPA), Hr. Kilb (RPA), Hr. Kuhnhäu-
ser (AGP), Hr. Münz  
 
Sachverhalt: 
Bei der Ausschreibung für die Erstellung eines neuen Fußgängersteges über 
die B30 wurde bewusst die Brückenkonstruktion als Stahlbrücke ausge-
schrieben mit der Möglichkeit, den Steg auch als Alubrücke oder Holzbrücke 
anzubieten. Nur so war ein günstiges Angebot zu erwarten, obwohl die Alu-
brücke favorisiert wurde. 
 
Die öffentliche Ausschreibung erbrachte ein reges Interesse mit der Anforde-
rung des LV’s von 14 Firmen. Bei der Submission am 5. August 2008 gaben 
aber nur 6 Bieter ein Angebot ab. 
 
Ergebnis (ungeprüft): 
 
 
Lfd. 
Nr. 

Bewerber 
 

Endbetrag bei der 
Eröffnung in Euro 

 

1 Peter Maier Leichtbau GmbH 
Gottlieb-Daimler-Str. 7 
78224 Singen 

107.109,17 1 Nebenangebot 

2 Bieterin 2 185.023,68  
3 Bieterin 3 190.520,49 1 techn. Nebenangebot
4 Bieterin 4 259.597,55  
5 Bieterin 5 279.978,74 10 % Preisnach lass 
6 Bieterin 6 353.060,50  



Seite 3 von 3 

 
Die unmittelbare Prüfung der abgegebenen Angebote durch das RPA ergab, 
dass 4 Angebote durch Formfehler beim Ausfüllen der Formulare (angeforder-
te Angaben fehlten/Unterlagen wurden nicht ausgefüllt – unvollständiges LV) 
von der Wertung ausgeschlossen werden mussten. Dabei war auch das An-
gebot des günstigsten Bieters mit der Ausführung als Alubrücke. Die weiteren 
Angebote waren alles Stahlbrücken-Ausführungen. Eine Wertung der verblei-
benden 2 Angebote ergab ein günstigstes Angebot in Höhe von 259.597,55 € 
(Submissionsergebnis). 
 
Im Haushalt bei der Fipo 2.6300.9503.000/0010 sind 2008 Mittel in Höhe von 
150.000,-- € für die Erneuerung des Fußgängersteges vorgesehen. Um die 
Finanzierung des Projektes sicher zu stellen, kann das günstigste Angebot 
maximal ca. 130.000,-- € betragen, um die angesetzten Gesamtkosten von 
150.000,-- € nicht zu überschreiten. 
Aus diesem wirtschaftlichen Grund (überhöhte Preise) muss die Ausschrei-
bung aufgehoben werden. 
 
Für die weitere Vorgehensweise ergeben sich 3 Möglichkeiten: 
 
1. Die Ausschreibung wird wiederholt: 

Dies macht aber keinen Sinn, da vermutlich kein viel anderes Ergebnis 
dabei zu erwarten ist. Eher wird der Alu-Anbieter sein neues Angebot er-
höhen, da er ja von der ersten Ausschreibung von seinem großen Preis-
vorsprung weiß. 

2. Die Ausschreibung wird nur in Alu-Ausführung wiederholt: 
Im Vorfeld wurde kein weiterer Alu-Anbieter gefunden. Es ist zu erwarten, 
dass dann der einzige Alu-Anbieter sein Angebot sicher erhöht. Der güns-
tige Preis von der ersten Ausschreibung kann nicht gehalten werden. 

3. Freihändige Vergabe an den Alu-Anbieter: 
Bei der Besprechung war allen Beteiligten klar, dass der günstige Preis 
von 107.109,17 € nur durch die sofortige freihändige Vergabe gehalten 
werden kann und damit der Stadt Ravensburg ein sehr günstiges Angebot 
zur Verfügung steht. 

Die nachträgliche Zustimmung dieser Verfahrensweise, die freihändige Ver-
gabe an die Firma Peter Maier Leichtbau GmbH in Singen soll vom Ort-
schaftsrat in der Sitzung am 23. Sept. 2008 erfolgen. 

Der weitere Ablauf und die Fertigstellung bleiben wie vorgesehen.
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2. Entscheidung der Verwaltung  
Der Auftrag (freihändige Vergabe) wurde am 22.08.2008 von der Ortsverwal-
tung Eschach an die Firma Peter Maier Leichtbau GmbH, Singen, zu einem 
Gesamtpreis von 108.857,11 € vergeben. 
Die Auftragsbestätigung erfolgte am 02.09.2008. 
 
Die Realisierung ist bis Dezember 2008 abgeschlossen. 
 
 
Kosten und Finanzierung: 
Einmalige Kosten (Beschaffungs-/Herstellungskosten, abzügl. Zuschüsse, Beiträge usw.)

Gesamtkosten € 140.000,-- 

Mittelbereitstellung im Haushalt 

Verwaltungshaushalt: Fipo:  

Vermögenshaushalt: Fipo: 2.6300.9503.000/0010                                                € 150.000,-- 

 
 
 


